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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nro . 192 .

Erledigte Stellen .
Lurch das am 6. Juni d . I . erfolgte Ableben des

Pfarrers HLberle , ist die den Konkursgesetzen unterlie¬
gende Pfarrei Eschbach , Amts Staufen , mit einem bei¬
läufigen Einkommen von 600 fl . in Geld , Naturalien
und etwas Güterertrag erledigt worden . Die Kompe¬
tenten um diese Pfarrpfründe haben sich gemäß der Ver¬
ordnung vom Jahr 1810 , Regierungsblatt Nr . 38 , ins¬
besondere nach Art . 4 sowohl bei der Regierung des
Obcrrhcinkreises als bei dem erzbischöflichen Ordinariat
zu melden.

Durch die der Fürstl . Leiniugenschen Präsentation
des Pfarrers Joseph Ignatz Bechtold , auf die Pfarrei
Kühlshcim ertheilte Staatögcnehmigung , ist die kathol .
Pfarrei Hochhausen , Amts Tauberbischofshcim , mit ei¬
nem beiläufigen Jahrcsertrag von 700 fl . in Geld , Zehn¬
ten und Güterbenutzung , und mit der Verbindlichkeit ,
Jährlich 4 fl . 50 kr. an Stcucrxeräquationökvstcn auf
5 Jahre zu bezahlen , erledigt worden . Die Kompeten¬
ten um diese Pfarrpfründe haben sich bei der Fürstlich
Leiinngcnschen Standes - und Patronatsherrschaft nach
Vorschrift zu melden.

Die Fürstl . Fürstcnbergischc Präsentation des Prie¬
sters Gallus Steininger , dermalen Professor am Gym¬
nasium zu Donaueschingen , auf die Stadtpfarrci Neu¬
stadt , hat die Staatsgenchmigung erhalten . Die Kom¬
petenten um die hierdurch erledigte Lehrstelle am gedach¬
ten Gymnasium , mit welcher nebst freier Wohnung eine
Besoldung von 600 fl . verknüpft ist , haben sich binnen
4 Wochen bei der Fürstl . Fürstenberg 'schen Standcshcrr -
schaft , welcher das Präsentationsrccht zustcht, nach Vor¬
schrift zu melden .

V e r z e i ch n i ß
der für allhiesigc Brandverunglücktcn Angegangenen mil¬

den Untcrstütznngsbesträgc und zwar :
1 . Aus dem Badischen.

Don Sr . königl. Hoheit dem Durchlauchtigsten Groß -
bcrzog von Baden 1000 fl . ; Frau Großherzogin königl.
Hoheit 400 fl. ; Markgraf Wilhelm 200 fl. ; Fürst von
ßürstenbcrg 216 fl. und 350 Bd . Stroh , Staatskasse
MO fl . ; Villingen 409 fl . 49 kr. , 200 Sst . Veesen ,M Sst . Mischelfrucht , 300 Leib Brod ; Villingen Mo¬
bilien an Werth 220 fl. ; Durch Sr . Hochw . Hrn . Kai -cn-
Mayer 74 fl . ; Daishingen 40 Sstr ? Veesen , 180 Sstr .
Uschelfrucht , 119 Sstr . Kartoffeln , 30 Sstr . Mehl ,
182 Bd . Stroh ; Hr . Pfarrer Zipfchli 36 Sst . Veesen ,IS Sst. Mischelfrucht , 10 Sst . Kartoffeln , 5 Lb . Brod ,
15 Bd . Stroh , 10 Fruchtsacke; Rintheim 80 Sst . Vsn.48 Mischelfrucht , 21 Sstr . Kart . , 5 Sstr . Mehl ,16 Bd . Stroh , lOFruchtsäckc ; Neuhansen 5fl . , 61 Sst .
Veesen , 8/ . Sst . Mischelfrucht , 29 SA . Kart . ; Münch¬

weiler 18 fl . 14 kr. , 150 Sst . Besen, 180 Sst . Kart ,
37 Lb. Brod , 70 Fruchtsäcke ; Grüningen 3 fl . 36 kr. ,20 Sst . Veesen , 60 Sst . Mischelfrucht ; Pfaffenwciler
18 fl. 18 kr . , 69 Sst . Veesen , 28/ , Sst . Mischelfrucht ,21 Sst . Kart . , 2 / Ct . Heu , 2 Fruchtsäcke ; Kirchdorf12 fl. 24 kr. ; Hochcmingen 10 fl . 36 kr. , 191 Sst . Bee¬
sen, 61 Sst . Mischelfrucht , 50 Bd . Stroh , Klemgen 12fl .50 kr , 6 Sst . Kart . , 46 Bd . Stroh ; Sunthausen 15 fl.6 kr. , 39 / Sst . Veesen , 60 / Sstr . Mischelfrucht , 11
Fruchtft . cke ; Weiler 4 fl. 29 kr. , 70 Sst . Deesen, 6 /
Sst . Mischelfrucht , 10 Sst . Kart . ; Stockburg 12 fl . 2
kr. , 16 Sst . Veesen , 20 Sst . Mischelfrucht ; dieEvangel .in Sunthausen 1 fl. 54 kr . ; Schabenhausen 54 Sst . Bee¬
sen , 10 Sst . Mischelfrucht ; Nordstetten 131 Bd . Stroh ,6 Ct . Heu ; Niedereschach 30 fl. 54 kr. , 7 Sst . Veesen ,7 Sst . Mischelfrucht , 30 Sst . Kart . , 7 / Sst . Mehl ,56 Leib Brod , 36 Bd . Stroh , 10 Fruchtsäcke ; Ober -
cschach 6 fl . 56 kr . , 173 Sst . Veesen, 30 Sst . Mischel-
srucht , 82 Sst . Kart . , 3 Lb. Brod , 35 Bd . Stroh/ /
Ct. Heu , 46 Fruchtsäcke ; Kappel 120 Sst . Veesen , 12Ö
Sst . Mischelfrucht , 58 Sst . Kartoffeln ; Königsfcld 63 fl.
42kr . ; Oberbaldingen 36fl . 3kr . ; Burgberg 15fl . 4kr .
Uebcrrauchen 3 fl . 48 kr. ; Fischbach 2 fl. 39 kr . ; Erd -
mansweilcr 4 fl . 24kr . ; K . Schiltach 1 fl . 30 kr. ; Mar¬
bach 24 kr . , 36 Sst . Veesen , 42 Sst . Mischelfrucht , 66

> Sstr . Kartoffeln ; Ncukirch 18 fl . 29 kr . ; Unterkürnach
81 fl. ; Effingcu 1 fl . 6 kr. ; Gottmadingeu 60 fl. ; G .
Eisenkreutz in L . mit dem Motto : „ Wenig aber gern"
5 fl . 30 kr . ; von Villingen unbekannt 2 fl. 42 kr. ; von
I . W . l . zu Kassel 3 fl . 30 kr . ; v. Welle v. Haßlach
5 fl. 24 kr. ; von Unbekannten ans Schaffhausen 8 fl.
37 kr . ; Hebräer Jsaias Gallizier aus Randegg 2 fl. ;
Hcbr . Abraham 1 fl . 21 kr . ; Hebr . Denkinger 1 fl . 21
kr. ; Buchbinder Weisser zu Villingen 10 fl. ; Kloster
Villingen au Werth 80 fl . ; Jos . u . Bernhard Heine zu
Villingen 8 Sstr . Mischelfrucht , 18 Bd . Stroh , 6 Ct .
Heu ; Oberhausbauer und Riedmüller allda 14 Sester
Veesen , 8 Sester Mischelfrucht , 10 Sst . Kart . , 4 Leib
Brod ; Hr . Obersägermeistcr zu Donaueschingen an Werth
23 fl . 46 kr. ; ein Fäßchen Kleidungsstücke aus Schaff¬
hausen , an Werth 100 fl.

2 . Ans dem Königreich Würtemberg :
Von der Brüderschaftskasse zu Rottwcil 110 fl. ; Stif -

tungsverwaltung allda 50 fl . , 192 Sester Veesen, 544
Sst . Mischelfrucht ; Weigheim 3 fl . ; Mühlhausen 16 fl.
18 kr. , 24 Sst . Veesen , 16 Sstr . Mischelfrucht ; Flötz-
lingen 35 fl . ; Trossingon 1 fl . 15 kr. , 102 Sst . Veesen,
134 Sst . Mischelfrucht nebst 13 Ellen Tuch ; Laggendorf
1 fl . 21 kr. ; Schwelungen 480 Sst . Veesen , 96 Sester
Mischelfrucht ; Tübingen 68 Sst . Versen , 5 Sst . Mischel¬
frucht ; Airheim 16 Sst . Veesen , 8 Sst . Mischelfrucht ;
Deißlingen 48 Sst . Veesen ; Hr . Pfarrer 10 ' . Huber 18
Sst . Veesen ; Dautmergen 6 fl. 53 kr. 4 durch die Ne-
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daktion zu Rottweil 19 fl . 9 kr . , 60 Sst. Kartoffeln,
5 Ct. Heu ; Horgen 24 Sst. Beesen, 20 Sst. Msschel -
frncht ; Zimmern 2 Sst. Vecsen , 3 Sst. Mischelfrucht .

Möge der Himmel unser hart getroffenes Schicksal
erleichtern , und Gott , der alle Wunden heilen kann ,
mit seiner Huld und Gnade bei uns seyn. Herzlichen
Dank allen , welche durch diese milden Gaben unfern,
durch Brandunglück heimgesuchten Bewohnern ihr hartes
Loos erleichtert haben , sagt in deren Namen

Weitersbach, am 2 . Juli 1834 .
Die Unterstützungskommission

Pfarrer Mayer .

Emilian und Porphyrgefäße mit metallfreier
den stärksten Säuren widerstehender Glasur.
Der in Nr. 159 des allgemeinen Anzeigers d. d.

enthaltene Artikel , das großherzogl . badische Verbot der
Anwendung von Zinngeschirren zur Aufbewahrung und
Bereitung solcher Speisen und Getränke , wozu Säuem
angewendet werden , betreffend ; giebt uns Anlaß , auf
diejenigen unserer Fabrikationsgegenstände aufmerksam
zu machen, welche als wohlfeile porzellanartige Gefäße,
deren metallfreie Glasur auch den stärksten Säuren wi¬
dersteht , sich selbst am besten empfohlen haben , aber
ausser dem pharmazeutischen Publikum noch nicht so all¬
gemein bekannt sind , als ihre Nützlichkeit verdient .

Wir lassen die Benennungen dieser Gefäße hier fol¬
gen , und machen zugleich deren Größe und Preise be¬
kannt , damit besondere Anfragen entbehrlich werden .

Auch bemerken wir , daß jede solide Droguereie ,
Porzellan - und Glashandlung innerhalb der Grenzen
Deutschlands, Bestellungen für uns aunimmt , und in
den meisten Fällen den Bestellern einen guten Theil der
Transportkosten dadurch ersparen wird , daß die Gefäße
größeren Sendungen beigepackt werden .
Kessel von ca. 50. 40. 36 . 30. 25 . 20 Pfd. Inhalt ,

weit ca . 18. 18. 18. 17. 17. 17 Zoll.
a 168. 134 . 120. 100. 64. 60 ggl. d . Stück.

« w/Dergl. mit eisernen Handhaben:
» ZI von ca. 50 u . 40 Pf . von ca . 36 bis 20 Pf . Inhalt
^ Z 1 22 ggl. 22 ggl. mehr pr. Stück.

LZ iDergl . ohne eiserne Handhaben,
ZKi mit Drahtgeflechte 8 ggl. 5 ggl. mehr pr . Stück.

Schalen Nr. 00. 0. 1. 2. 3. 4. 5. 6.
von ca . 18 . 12. 7 . 5 . 4. 2 / 2 . 2 . 1/2 Pf . Inh .

weit ca . 16 . 15 . 13 . 12. 11. 10 . 9 . 8 Zoll .
ä 55. 42. 26. 22 . 16 . 13 . 11 . 9 ggl. d . Stück

^ 8 /" » i Schalen mit eisernen Handhaben:
ä 76. 62. 44. 38 . 30. 27. 24. 20 ggl. d . Stück.

83
^ <

-Z. A ! Schalenmit Drahtgeflechte , ohne eiserne Handhaben
ffß ! » 61 . 46 . 30. 26. 19 . 15 . 13. 11 ggl. d . Stück .

Abklärgefäß mit 6 Zapfen und mit Knöpfchen .
ä ca . 25 Pfund » 20 Pfund Inhalt ,

ä 90 ggl. ä 70 ggl. d. Stück.
Z Z / Aiche zu Wein rc.

- 10 Pfund Inhalt , 16 Zoll Höhe.
Z.K ! » 88 ggl . d. Stück.

Eimer mit eisernem Ress und Bügel und einge-
flochtenem Holzboden , hält ca. 25 Pfund , ist
ca . 12 Zoll hoch , » 96 ggl . d . Stück .

Fäßchen Nr. 1 . 2. 3.
hält ca . 32 . 16 . 8 Pfund .

» 120. 60. 48 ggl . d . Stück.
Filtrirtrichter mit Stäben Nr . 1. 2. 3.

weit ca . 7. 5 / 2 . 5 Zoll.
ä 14 . 12. 10. ggl. d. St .

Dergleichen ohne Stäbe s 12. 10. 8. ggl. dito .
Flüffigkeitsmaaß (Mensur) mit Ausguß und Henkel '

s ca . 8. 1k. 24. 32 Unz. Inhalt ,
s 7. 15. 16. 18 ggl. d. Stück.

IM. werden bis zu den kleinsten Dimensionen geliefert .
Leichter ertra groß ,

weit ca . 15 . 10 . 7. 6 / 2 . 5/ . . 4 Zoll.
ä 56. 30 . 18. 12. 10. 8 ggl. d. Stück.

Dito mit Stäben :
ä ca . 6 /̂2 . 5^ . 4 Zoll,

ä 14. 12. 10 ggl. d . Stück.
Mörser hoch mit Käule Nr. 1. 2. 3.

s 24. 16. 12 ggl . d . Stück.
Satte (Wanne) Nr. 1 . 2. 3. 4.

» ca . 7. 5. 3 / 2. 2/2 Pf - Inhalt .
L ca . 12. II / 2 . 10. 9 Zoll Weite,
ä 20. 16. 12. 8. ggl. d. Stück.

Dergl . mit Henkel ä 24. 20. 16 . 12 ggl . d. Stück.
Schöpflöffel Nr . 1 . 2. 3.

s 10. 8. 6 ggl.
Punschlöffel 5 ggl. das Stück.
Saumlöffel 4 ggl. Senflöffel 2 ggl. d. Stück.
Währung : preußisch Courant , den Thaler zu 44 ggl.

gerechnet , frei ab Elgersburg , mit Berech¬
nung der Kisten , ohne Vergütung für etwa
vorkommenden Bruch.

IM . Die Kessel und Schalen können mit Beobach¬
tung eines Verfahrens , welches wir auf Verlangen be¬
sonders angeben , auf freiem Feuer mit Sicherheit ange¬
wendet werden , wie uns jeder deutsche Chemiker bezeu¬
gen wird.

Gotha , im Juni 1834.
C. E . u. F. Arnoldi ,

Besitzer der
Elgersburger Steinwaarenfabrik .
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Stcinbach . sLiegenschaftsverstekgerung .) In Ge¬
mäßheit verehrt,

'
cher Verfügung großh . Bezirksamts vom 18 . Juni

d . I . Nr . 9997 , werden von dem hiesigen Bürger Alois Eber¬
hard und feiner Kinder erster Ehe im Vollstreckungswege ,

Dienstag , den 22 . Juli d . I .

Nachmittags 3 Uhr im Wirthshause zum Engel dahier , nachbe¬
nannte kiegenschasten , unter denen bei der Versteigerungsverhand -
tung bekannt gemacht werdenden Bedingungen zur Versteigerung
autzesetzt .

1 .
Eine zweistöckigte Behausung mit Keller , Scheuer , Stallung

«ob Weintrotte , einseits und vornen Weg , andernseits Mathias
Mrnbreier , hinten gemeinschaftliche Hofraithe .

2.
2 Viertel Acker in der Wolfertslach , einseits Valentin Eckerle ,

andernseits Fr . Simon Herr .
3 .

2 Viertel Acker in der Obersommerbühn , einseits Lorenz Droll ,
andernseits Alois Werk .

4 .
IS Ruthen Reben km Mühry , einseits Franz Fang , andern -

seits Anton Fange Erben .
5 .

2 Viertel Acker im Weieracker , einseits Viktorin WLldele ,
andernseits Michael Brauns Erben .

6.
2 Viertel Acker in der Langhurst , einseits Baptist Eckerle ,

andernseits Christian Feißr .
7 .

2 Viertel Matten auf der Wandclmatt , einseits Balthasar
Birnbreier , andernseits Fidel Eckerle .

8.
15 Ruthen Reben am Bosengrund , einseits Gabriel Fischer ,

andernseits AufstLser .
9 .

5 Ruthen Reben allda , einseits Bonaventur Krumholz , ands .
AmbroS Hucks Wittwe .

10.
14 Ruthen Reben im Mühry , einseits Valentin Nuß , ands .

Hilar Urnauer .
11.

32112 Ruthen Reben in der Blauloth , einseits Gabn 'el Pfei¬
fer , andernseits Posthalter Schlund .

12.
15 Ruthen Reben im Ecklerbosch , einseits Alois Eckerle , an¬

dernseits Karl Nesselhauf .
13 .

1 Viertel Acker im Schwarzeiterle , einseits Burkhard Rapp ,
andernseits Augustin Peters Erben .

14 .
10 Ruthen Reben in der Elchbühn , einseits Balthasar Gärt¬

ner , andernseits Christian Lang .
15 .

18 Ruthen Reben im Satz , einseits Isidor Himmel , andern¬
seits Modest Dressels Wittwe .

16 .
14 Ruthen Reben im Stichtenbub , einseits Philipp Dressels

Erden , andernseits Paul Oser .
17 .

1 Viertel Matten am Unterschöttling , einseits Luzian Rhein -
M , andernseits Valentin Eckerle .

18 .
Iß Ruthe » Reben im Hintercckler , einseits Wiktorin Wäldele ,

andernseits Gilbert Bohlender .
IS.

4 Ruthen Acker am Weieracker, einseits Ignatz Rheinbolb ,
andernseits Valentin Weber .

20.
15 Ruthen Reben im Eckler , einseits Karl Himmel , andern¬

seits Philipp Himmels Wittib .
21 .

271j2 Ruthen Acker in der Langborst , einseits Franz Fang ,
andernseits Konrad Fange Kinder .

22.
12 Ruthen Reben im Weingarten , einseits Franz Schüler ,

andernseits Xaver Fang .
23 .

1 Viertel 18 Ruthen Matten am Unterschöttling , einseits An¬
ton Roths Erben , andernseits Franz Fang .

24 .
1 Morgen Acker im Zielstein , einseits Thomas Eberle , ands .

Franz Hettler .
25 .

30 Ruthen Acker am Weieracker , einseits Andreas Schmidt ,
andernseits das Bächel .

26 .
1 Viertel 5 Ruthen Acker am Burkardsberg , einseits sich selbst,

andernseits Aufstößer .
27 .

1 Morgen Acker allda , einseits sich selbst , andernseits Franz
Hettler .

28 .
3 Viertel Acker in der Untersommerbühn , einseits Gregor

Fänger Wittwe , andernseits Franz Hettler .
29 .

2 Viertel 20 Ruthen Acker am Steinweg , einseits Raimund
Hettler , andernseits Franz Hettler .

30 .
1 Viertel 20 Ruthen Acker am Kolbenacker , einseits Fidel

Eckerle , andernseits Franz Hettler .

2 Viertel Acker allda , einseits Fidel Eckerle , andernseits Franz
Hettler .

32 .
1 Viertel 20 Ruthen Acker in der Gerollshalt , einseits Ignatz

Peter , andernseits Landstraße .
33 .

30 Ruthen Acker im Schuhbühnle , einseits Gabriel Pfeifer ,
andernseits Franz Hettler .

34 .
1 Morgen 1 Viertel Acker in dem Heiscnstein , einseits Fidel

Eckerle , andernseits ' Franz Hettler .
35 .

1 Morgen Matten am Oberrungs , einseits Xaver Baier , an¬
dernseits der Graben . ,

36 .
3 Viertel Matten am Unterrungs , einseits Baptist Eckerle ,

andernseits Gregor Nüßler .
37 .

1 Viertel 20 Ruthen Reben am Burkardsberg , einseits Ma¬

theus Birnbreier , andernseits sich selbst.
38 .

2 Viertel Matten in der Bühn , einseits Aufstößer , andern¬

seits Barbara Baier .
(Varnhalter Gemarkung .)

39 .
2 Viertel Acker allda , einseits Philipp Himmels Erben .

( Desgleichen . )

Die Steigliebhaber werden mit dem Anfügen hiezu eingeladen ,
daß wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten werde , der

endgültige Zuschlag sogleich erfolge .
Weiter wird bemerkt , daß die Liegenschaften von Nr . 24 bis

mit Nr . 37 Gült - und Aehntfrei sind , jedoch die Verbindlichkeit

daraus ruhet , für hiesige Stadtgemeinde einen großen Rindsassel ,
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und abwechseln mit Franz Hettler , ein kleines Rind - und einen

Eberfassel zu halten ; daher dieselben auch nur zusammen verkauft
werden können .

Steinbach ', den 4 . Juli 1834 .
Eckerle , Bürgermeister .

vät . Weitner ,
Rathsschreiber .

Ackern - ( Schul de « liquid at ion . ) Die Nikolaus

Sck malz,scheu Eheleute von Gamshurst sind gesonnen , nach

Nussisck ' Polcn auszuwandcrn . Wir haben daher Tagfahrt zur
SLuldenliquidalion auf

Montag , den 21 . d . M >,
Nacvmittags 2 Uhr ,

anberaumt , wozu alle diejenigen , welcke eine , Forderung oder

sonstige rechtliche Ansprüche an die Auswandernden zu machen

- haben , mit dem Bemerken vvrgeladeN werden , daß sie sich selbst
die Nachtheile zuzusckreiben haben , welche aus der unterlassenen
Anmeldung ihrer Ansprüche für sie entstehen .

Ackern , den » -„ Juli 1834.
Großherzoglickes Bezirksamt.

Bach .

Ackern . ( Sckulbenliquidation . )
Die Markus Lorenz scheu Eheleute ,
der ledige Lorenz Fritsch ,
die ledige Margaretha Berger und
der ledige Simon Fritsck , ^ .

sämmtliche von Wagshurst , sind gesonnen , nach Russisch - Polen

auszuwandern . Wir haben daher Sckuldenliquidationstagfahrt
auf

Montag , den Li . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

emberaumt , wozu alle diejenigen , welche eine Forderung oder

sonstige Ansprüche an die Auswandernden zu macken haben , mit
dem Bemerken vvrgeladen werden , daß sie es sich selbst zuzu -

schreiben haben , wenn man spater auf ihre Ansprüche keine
Rücksicht mehr nehmen könne .

Ackern , den >- Juli 1834 .
Großherzoglickes Bezirksamt.

Vach .
vät . Stahl .

zuzuschreiben haben , wenn man spater auf ihre Ansprüche keine
Rücksicht mehr nehmen könne .

Ackern , den 2 . Juli 1834.
Großherzoglickes Bezirksamt.

Da ch.
vät . Stahl .

Baden . (Aufforderung .) Auf dm Antrag der Erbe »
des verstorbenen Pfarrers Kaspar Klausmann zu Sandweier ,
werden alle jene , welche eine Forderung an dessen Nachlaß zu
machen haben , aufgefordert , solche am

Dienstag , den 29 . Juli d . I .
Bormittags , bei der Theilungskommisston zu Sandweier anzumel¬
den und richtig zu stellen , ansonsten bei Vertheilung der Masse
später keine Rücksicht mehr darauf genommen werden wird .

Zugleich werden auch diejenigen , die in dessen Masse etwas
schulden , oder auch Fahrnißgegenstande von ihm unter Vorbehalt
der Rückgabe erhalten haben , aufgefordert , an obgedachtem Tag
solches anzugeben , und resp . rückzustellen , ansonsten sie weitere
Maaßnahme zu gewärtigen haben .

Baden , den 25 . Juni 1834 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Ru pp .
' vät . Eble , ThlCom .

Schwetzingen . sGefundene Leiche . ) Die unten näher
beschriebene Leiche eines Knaben wurde am 6 . dieses am Rhein¬
ufer , hinter dem Relaihaus nächst dem sogenannten Bachgründel
gefunden ; der Leichnam war ganz nackt , ist dem äussern Ansehen
nach nur kurze Zeit im Wasser gekegen , und der Knabe wahr¬
scheinlich beim Baden ertrunken .

Da wir nicht haben erfahren können , wem diese Leiche ange¬
hört , so wird dieß hiemit öffentlich bekannt gemacht mit dem ,
daß die Angehörigen sich dahier melden sollen.

Sckwctzingen , den 7 . Juli , 634 -
Großhercoglichcs Bezirksamt .

H ä f e l i n .
vät. Meirner .

Beschreibung der Leiche .

Sie ist ungefähr 11 bis 12 Jahre alt , mißt 4 Schuh 2 Zoll ,
hat blonde Haare , niedere Stirne , runde Gesichtsform , gesundes
Ausseben , graue Augen , stumpfe Nase , proportionirten Mund ,
gute Zähne und kleines Kinn .

Ackern . ( Scku l b e n lig u i da l io n . ) Die Johann
Ar mb r u st er sckcn Eheleute von Lebnsboch sind gesonnen ,
„ ach Russisch -Polen ouszuwandern . siLir haben daher zur Schul -

Lenliquidation Tagfthrt auf
Monrag , den 21 . d . M . ,

vnberaumt , wozu alle jene , welche aus was immer für Grün¬

den Rechtsansprüche an die Auswandernden zu macken haben ,
msit dem Bemerken vorgeladen werden , daß die nickt Erscheinen¬
den sick die daraus hcrvorgchendm Nachiheile selbst beizumessen

habei ' - - „
Ackern , den Julr - 834 .

Großherzoglickes Bezirksamt .
Bach .

vät . Stahl .

Acker ' « . ( Sckulbenliquidation . ) Die Joseph

Mül leisten und die Joseph Wolzscken Eheleute vonGamS .

durst sind gesonnen , mit ihren Familien Nack Russisck - Polen

auszuwandersi . Wir Haber, daher Tagfahrt zur Schuldenliqui¬
dalion auf ^Dienstag , den 22 . d . M - ,

Nachmittags 2 Uhr ,
snberaumt , wozu alle diejenigen , welche an die AuSwanbern -

dcn Forderungen oder sonstige rechtliche Ansprüche zu machen ha .

den , mit dem Bemerk » rsrgrladen werden , daß sie es sich selbst

Wieslvch . sEdiktalladung .j Die Gebrüder Heinrich ,
Christian und Georg Mörschel von Walldorf , welche vor meh¬
reren Jahren nach Nordamerika ausgewandert sind , und weder
seit 14 Jahren Nachricht von sich gegeben haben , noch deren ge¬
genwärtiger Aufenthalt bekannt ist , werden , da ihre Mutter , die

Christoph Mörschel Wittwe zu Walldorf , eine Vermögens Übergabe
an ihre Kinder beastchtiget , auf deren Antrag andurch aufgefor¬
dert ,

binnen Jahresfrist
von sich Nachricht zu geben , widrigenfalls sie für verschollen er¬
klärt , und der ihnen zufallende Bermögensthcil ihren nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz überlassen werden soll .

Wiesloch , den 27 . Juni 1834 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Faber .
vät Oehlschläger .

Okfenburg . ( Verschollenheitserklärung . ) Der

Schmiedgesclle Johann Herrmann von Schutterwald , welcher
auf diesseitige Vorladung vom 28 . März v. I . Nr . 6348 nicht
erschienen ist , wird nunmehr für verschollen erklärt , und sein Ver¬

mögen seinen Geschwistern in fürsorglichen Besitz überlassen .
Offenburg , den 18 . Juni 1834 .

Großherzogliches Oberamt .
Kern .
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